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GARTENSCHAU LINDAU 2021 

Die Satellitenstandorte 
stellen sich vor
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LIEBE BÜRGERINNEN UND BÜRGER, 

LIEBE GÄSTE, 

Grußwort

die Gartenschau Lindau lädt nicht nur am Boden-
seeufer, sondern auch inmitten anderer schöner Na-
turlandschaften zum Entdecken ein: Ein Geheimtipp 
der Gartenschau sind drei Satellitenstandorte, die 
quer über unseren Landkreis verteilt sind. Der Land-
kreis Lindau bietet den Besuchern der Gartenschau 
Lindau dadurch ein einmaliges Potpourri regionaler 
Attraktionen und spiegelt damit die Region in all ih-
ren Facetten wider.

So öffnet die Versuchsstation für Obstbau Schlach-
ters ihre Türen für die breite Öffentlichkeit. Erkun-
den Sie die Obstbaugeschichte, lassen Sie sich bei 
Führungen durch den Sortenerhaltungsgarten von 
alten Obstsorten begeistern, lauschen Sie den Vor-
trägen der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 
oder nehmen Sie an einer der vielfältigen Wochen-
endaktionen der regionalen Gartenbauvereine teil.

Mit der Hausbachklamm in Weiler-Simmerberg prä-
sentiert sich eine eindrucksvolle Naturbesonderheit 
mit rauschenden Strudeltöpfen, Wasserfällen sowie 
Formationen von Sand- und Nagelfluhgestein. Durch 
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Erlebniswanderungen, Pflanzenführungen und Vor-
träge können Sie die Hausbachklamm kennenlernen.

Ein beeindruckendes Schauspiel bieten die Scheid
egger Wasserfälle. Über mächtige Gesteinsstufen 
stürzt der Rickenbach bis zu 22 Meter in die Tiefe. Der 
Ferienort Scheidegg lädt darüber hinaus mit einem ab-
wechslungsreichen Programm mit Wanderungen und 
Führungen in den Wasserfällen, Gesundheitsangebo-
ten und Musikveranstaltungen zum Verweilen ein.

Das Angebot der Satellitenstandorte stellt ein  
Alleinstellungsmerkmal der in diesem Jahr stattfin-
denden Gartenschauen dar und ich freue mich sehr, 
dass wir Ihnen diesen Mehrwert bieten und unsere 
Region sowie deren Besonderheiten präsentieren 
können.

Ich wünsche Ihnen viel Freude und spannende  
Erlebnisse.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr

Elmar Stegmann
Landrat
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Im Landkreis Lindau (Bodensee) wohnen über 
82.000 Menschen auf rund 323 km². Obwohl er ei-
ner der kleinsten in Bayern ist, bietet der Landkreis 
eine unglaubliche Fülle von Landschaftstypen und 
Klimazonen. So unterschiedlich wie die Landschafts-
bilder sind auch die wirtschaftlichen Schwerpunkte 
und die Traditionen der Menschen in den Teilregi-
onen. Der bayerische Bodensee hat seinen Schwer-
punkt im Obstanbau und ist die größte Apfelregion 
Bayerns. Im Westallgäu dagegen spielt neben dem 
produzierenden Gewerbe die Milchwirtschaft eine 
große Rolle. Diese starken Kontraste verbinden sich 
in unserem Landkreis zu einem harmonischen Gan-
zen auf kleinem Raum. Hier gibt es Berge und Was-
ser, liebliche Natur und spritzige Frische, klare Luft 
und gesunden Menschenverstand, Gastfreundschaft 
und Genuss.

LANDKREIS LINDAU (BODENSEE)  

Herzlich willkommen
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Das Westallgäu lockt mit seiner idyllischen Hügel-
landschaft Wanderer und Genießer. Die 31 Westall-
gäuer Wasserwege verbinden rauschende Bäche, 
tobende Wasserfälle und romantische Weiher. Auf 
der Allgäuer Käsestraße kann man nicht nur regio-
nale Heumilch-Käsespezialitäten genießen, sondern 
auch mehr über deren Herstellung lernen. Die Kraft-
quelle Allgäu bietet mit ihren Pilger- und Kräuteran-
geboten kleine Auszeiten vom Alltag und die Gele-
genheit, bewusst zu sich selbst zu finden.

Der Lindauer Bodensee mit seinem südlichen Flair 
bietet eine Vielzahl an regionalen Spezialitäten, fri-
schem Fisch und feinen Edelbränden. Bestens ent-
decken und erschmecken lässt sich die leckere Viel-
falt beim jährlichen „Genussherbst am Bodensee“. 
Ganz besondere Gelegenheiten zum Innehalten und 
Genießen der beeindruckenden Landschaft bietet 
die Panorama-Radrunde am Lindauer Bodensee. An 
sechs einzigartigen Panoramalogen laden bequeme 
Doppelliegen zum Verweilen, Entspannen und Ge-
nießen ein.

Mehr Informationen: 
www.landkreis-lindau.de
www.westallgaeu.de
www.lindauerbodensee.de 
www.touren.landkreis-lindau.de
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Auf dem Regionalbeitrag bei der Gartenschau Lindau 
2021 können Sie den Landkreis Lindau (Bodensee) 
in all seinen Facetten entdecken. Im 46 m² großen 
Pavillon erfahren Sie Wissenswertes über die vielfäl-
tigen Angebote der Region. Die Außenstandorte der 
Gartenschau sowie die Untere Naturschutzbehörde 
und der Landschaftspflegeverband werden sich als 
Mitaussteller präsentieren. Durch die neue Land-
kreis-App „FacettenReich“ bekommen Sie einen 
spannenden, virtuellen Einblick in die Region und 
ihre Besonderheiten. Im Außenbereich des Beitrags 
finden Sie nicht nur Hochbeete mit heimischen 
Wildkräutern, sondern auch eine Ruheecke mit Feu-
erstelle und Doppelliegen, die Sie zum Entspannen 
einlädt. Zudem erwartet Sie auf der Aktionsfläche 
ein buntes Rahmenprogramm für Jung und Alt, wel-
ches von regionalen Akteuren aus verschiedensten 
Bereichen dargeboten wird. 

Das detaillierte Veranstaltungsprogramm 
erhalten Sie unter www.lindau2021.de.

DER REGIONALBEITRAG

Zu Gast auf der  
Gartenschau 
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In unserer neuen App „FacettenReich“ verschmilzt 
die reale und die virtuelle Welt zu einem einzigarti-
gen Erlebnis. Vor Ihren Augen erwachen die Inhalte 
an fünf Stationen im Landkreis Lindau (Bodensee) 
zum Leben und geben Ihnen einen spannenden Ein-
blick in die Dinge, die unsere Region so besonders 
machen.

Seien Sie dabei, wenn köstlicher 
Heumilchkäse hergestellt wird, 
schauen Sie den Obstbauern bei 
ihrer Arbeit über die Schulter 
oder finden Sie spannende Tipps 
für weitere Aktivitäten. Besuchen 
Sie einen virtuellen Kräutergar-
ten, entdecken Sie die heimische 
Flora und Fauna oder entspannen 
Sie mit einer meditativen Atem-
übung.

Unser freundlicher Gästeführer Max erkundet ge-
meinsam mit Ihnen unsere Region und ihre Schätze. 
Lust zu testen? Gleich hier …

INTERAKTIV UNTERWEGS

Das FacettenReich  
neu erleben
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LINDAU 2021 

Gartenstrand  
und neue Welt

Vom 20. Mai bis zum 26. September 2021 sind Lindau 
und die Region Gastgeber der 33. Bayerischen Gar-
tenschau. Anstelle eines grauen Parkplatzes lockt 
ein schattiger Park. Mit den Uferstufen eröffnet sich 
ein Zugang zum See. 130 Tage lang lädt die Garten-
schau zu einem Sommerfest mit kulturellen Ange-
boten, Blumenhalle, Sonderschauen und vor allem 
mit Sonnenuntergängen, Wellenrauschen und ei-
nem Begegnungsort für Jung und Alt ein.

Die Spielplätze „Gratwanderung“ und der „Große 
Elefant“ laden zum Klettern, Hangeln, Toben und 
Rutschen ein. Sportler kommen im Aktivpark beim 
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Bouldern, Skaten, Stand-Up-Paddling oder Beach-
volleyball auf Ihre Kosten. Insgesamt 40 Aussteller 
aus der Region – Verbände, Vereine und Unterneh-
men präsentieren Trends rund um den Garten und 
zeigen innovative, zukunftsorientiere und nachhalti-
ge Gestaltungsmöglichkeiten für das Grün in Ihrem 
Zuhause. Die Geschichte der Hinteren Insel illust-
riert eine Ausstellung in Eisenbahn-Waggons, die 
über die Jahrhunderte eine prägende Rolle für den 
Ort spielten. Die Schützinger Promenade verwan-
delt sich in einen Regionalmarkt mit kleinen Spe-
zialitäten-Ständen und eindrucksvollen Beispielen 
modernen Kunsthandwerks. 

Der Gartenstrand in Lindau reicht vom eigentlichen 
Gelände auf der Hinteren Insel weit in die Region  
hinaus und schließt mit seinem Motto „Vom Berg 
zum See“ Natur- und Kulturdenkmäler der Umge-
bung mit ein. Die Freunde des Gartenstrandes füh-
ren Sie auf liebliche Obstwiesen, in steile Schluch-
ten und zu tosenden Wasserfällen in Schlachters, 
Weiler und Scheidegg. Der Naturbeobachtungssteg, 
der alte Aeschacher Friedhof, der Hoyerberg und der 
historische Lindenhofpark schenken uns im Lindauer 
Stadtgebiet Momente der Ruhe.

Weitere Informationen zur Gartenschau und zur  
Anreise finden Sie unter: www.lindau2021.de
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GARTENSCHAU LINDAU 2021 

Die Satellitenstandorte

Von der Idee zur Umsetzung
	
2013 	 Bewerbung der Stadt Lindau für die Durch-

führung einer Regionalgartenschau
2014 	 Lindau erhält den Zuschlag; die Idee wird ge-

boren, sogenannte Satellitenstandorte als 
„Freunde der Gartenschau“ einzubeziehen

2019 	 Die Regionalentwicklung Westallgäu-Bayeri-
scher Bodensee e. V. übernimmt und startet 
das LEADER-Projekt; nach Bewilligung der 
Förderung beginnt die Planung mit den Satel-
litenstandorten Weiler im Allgäu, Scheidegg 
und Schlachters

2021 	 Eröffnung der Gartenschau Lindau und der  
Satellitenstandorte „Freunde der Gartenschau“

Freunde der Gartenschau
	
Die „Freunde der Gartenschau“ greifen, basierend auf 
dem Integrierten Entwicklungskonzept der Aktiv-Re-
gion Stadt-Land-See, vorrangig die Themen „Wasser“ 
und „Garten“ auf und laden Besucher der Garten-
schau Lindau zu Entdeckungsreisen in die nahe Um-
gebung ein. Halten Sie den Atem an bei den Schei-
degger Wasserfällen, erkunden Sie die Wasserwelt 
der Hausbachklamm in Weiler und erfahren Sie viele 
spannende Dinge rund um das Thema Obst bei der 
Versuchsstation für Obstbau in Schlachters. 
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Das LEADER-Projekt der Satellitenstandorte
	
Aufgabe sowie Ziel des EU-geförderten LEADER-Pro-
jektes „Freunde der Gartenschau“ war und ist es, ein 
einheitliches Erscheinungsbild der Satellitenstand-
orte in der Öffentlichkeit zu gewährleisten. Bei 
einem Besuch vor Ort werden Sie feststellen: Ge-
meinsame Marketingelemente sowie eine einheit-
liche Ausstattung der Willkommensplätze weisen 
Ihnen den Weg. Diese Maßnahmen werden durch 
die LEADER-Förderung kofinanziert und entlasten 
so die Projektpartner (Markt Scheidegg, Markt Wei-
ler-Simmerberg, Förderverein für die Obstbauschule 
Schlachters e. V.) finanziell. 

Mit dem LEADER-Projekt „Freunde der Gartenschau“ 
wird die Attraktivität der Gartenschau Lindau 
enorm gesteigert. Besucher haben die Möglichkeit, 
vom „Gartenstrand“ auf der Lindauer Insel aus, drei 
spannende Satellitenstandorte für sich zu entde-
cken und so den gesamten Landkreis mit seinen 
landschaftlichen Besonderheiten kennen zu lernen. 
Projektpartner wie Besucher profitieren zudem von 
einer erhöhten Aufenthaltsqualität vor Ort und ei-
ner Verbesserung des touristischen Angebots. Nicht 
zuletzt wird die Vernetzung des gesamten Landkrei-
ses gestärkt, das regionale Bewusstsein gefördert 
und die Wertschöpfung der Region erhöht.
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BODENSEE

Lindau

SCHLACHTERS

GARTENSCHAU LINDAU 2021

WEILER IM ALLGÄU
SCHEIDEGG

Bregenz (AT)

Oberstaufen

Lindenberg

Wangen
Isny

L A N D K R E I S  L I N D A U

B31

B31

A7

LINIE 18

Die Regionalbuslinie 18 verbindet Weiler 
(Hausbachklamm), Scheidegg (Scheidegger 
Wasserfälle) und Schlachters (Versuchsstation 
für Obstbau) mit dem Bahnhof in Lindau-Reu-
tin. Der Transfer vom Bahnhof in Reutin zur 
Gartenschau Lindau auf der Insel erfolgt über 
die Bahnlinie S1. Zusätzlich zur Linie 18 errei-
chen Sie einzelne Satellitenstandorte mit den 
Buslinien 11, 12 und 13.

Die entsprechenden Fahrpläne finden Sie auf 
www.landkreis-lindau.de und www.bodo.de.
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BODENSEE

Lindau

SCHLACHTERS

GARTENSCHAU LINDAU 2021

WEILER IM ALLGÄU
SCHEIDEGG

Bregenz (AT)

Oberstaufen

Lindenberg

Wangen
Isny

L A N D K R E I S  L I N D A U

B31

B31

A7

DIE SATELLITENSTANDORTE

Der Weg zu Freunden

Die Satellitenstandorte der Gartenschau sind über 
öffentliche Verkehrsmittel von Lindau aus sehr gut 
zu erreichen. Der Fahrplan der Buslinie 18, die den 
unteren mit dem oberen Landkreis verbindet, wurde 
extra für die Dauer der Gartenschau Lindau erwei-
tert: Die Busse fahren im zweistündlichen Takt und 
sind auch an den Wochenenden bis in die Abend-
stunden hinein unterwegs. Zudem ist ein Kombiti-
cket erhältlich, das den Eintritt für die Gartenschau 
Lindau mit dem Eintritt für die Scheidegger Wasser-
fälle und der Busfahrt mit der Linie 18 kombiniert. 
Für Besucher, die mit dem Auto anreisen wollen, ste-
hen bei den „Freunden der Gartenschau“ Parkplätze 
vor Ort zur Verfügung.
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Erleben Sie die Einzigartigkeit der „Freunde der 
Gartenschau“ auf eine ganz besondere Art und  
Weise. Spielerisch und spannend führt Sie das inter-
aktive Geo-Rätsel durch die Geschichte, das Heute 
und das Morgen der Scheidegger Wasserfälle, der 
Hausbachklamm in Weiler und der Versuchsstation 
für Obstbau in Schlachters. Abwechslungsreich kön-
nen Sie sowohl mit als auch ohne Hilfe Ihres Smart-
phones und Geo-Koordinaten vor Ort auf Spuren
suche gehen und dabei interessante Fakten über die 
einzelnen Standorte erfahren.

Lassen Sie sich an jedem der drei Satellitenstand-
orte zu interessanten Plätzen führen, an denen Sie 
Lösungen für die Fragen des interaktiven Geo-Rät-
sels finden können. Insgesamt sind drei Lösungs-
worte gesucht – für jeden Satellitenstandort eines. 
Wer alle drei Lösungsworte gefunden hat, kann an 
einem Gewinnspiel teilnehmen. Auf die Sieger war-
ten attraktive Preise.

Die Informationen zum Gewinnspiel erhalten Sie an 
den Satellitenstandorten.

INTERAKTIV ERKUNDEN

Das interaktive Geo-Rätsel
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Sie wollen mehr über die „Freunde der Garten-
schau“ erfahren und haben Lust auf bewegte Bilder? 
Dann sind die drei Kurzfilme über die Scheidegger 
Wasserfälle, die Hausbachklamm in Weiler und die 
Versuchsstation für Obstbau in Schlachters genau 
das Richtige für Sie, um einen ersten Eindruck von 
diesen außergewöhnlichen Zielen zu erhalten. Stim-
mungsvolle Landschaftsaufnahmen machen neugie-
rig und inspirieren zu einem Besuch. Darüber hinaus 
kommen verschiedene Akteure zu Wort: Sie stellen 
Ihnen die einzelnen Standorte vor und vermitteln 
ein Bild davon, was sich vor Ort erleben lässt.

Die Filme können über die Internetauftritte der ein-
zelnen Partner der Gartenschau Lindau und über 
die Homepage der Regionalentwicklung Westall-
gäu-Bayerischer Bodensee e. V. abgerufen werden. 
Auch in den Touristinformationen vor Ort und im 
Regionalpavillon der Gartenschau Lindau werden 
sie während der Gartenschau laufen. Oder schau-
en Sie die Filme über diesen QR-Code einfach auf  
Ihrem Smartphone an. Viel Spaß!

DREI KURZFILME

Bilder sagen manchmal 
mehr als Worte
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Freunde der Gartenschau
  
DIE HAUSBACHKLAMM  
IN WEILER IM ALLGÄU
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Idyllisches Dorf mit eindrucksvoller Klamm
	
Der malerisch am Hausbach gelegene Ortskern von 
Weiler verströmt ein ganz besonderes Flair. Das 
alte Rathaus von 1681, die stattliche Pfarrkirche St. 
Blasius, alte Schindelhäuser und nicht zuletzt das 
1791 erbaute Kornhaus machen ihn zu einem wah-
ren Schmuckstück. Und doch liegt nur wenige Meter 
entfernt ein noch viel größerer Schatz verborgen: 
Zwischen Pfarrhaus und Lourdesgrotte befindet 
sich – direkt am Willkommensplatz der Gartenschau 
Lindau – der Einstieg in die wildromantische Haus-

bachklamm: Der Beginn einer Rei-
se in eine von Wasser, Fels und 
verschiedenen Grüntönen ge-
prägten Welt.

Immer am munter vor sich hin 
sprudelnden Hausbach entlang, 
taucht der Besucher schon nach 
wenigen Minuten in einen schat-

tigen Schluchtwald ein. Vorbei an kleinen Wasser-
fällen und Wehren führt der Weg an einer ersten 
Geschiebesperre vorbei. Sie erinnert auch an heißen 
Sommertagen daran, dass der auf rund 1.000 Meter 
Höhe entspringende Hausbach bei stärkeren Regen-
fällen schnell zum rauschenden Wildbach werden 
kann.

DIE HAUSBACHKLAMM 

Eine wilde Schlucht
landschaft erleben
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Mit wachen Augen die Vielfalt  
des Lebens erkunden
	
Im artenreichen, schattigen Wald fühlen sich Laub-
bäume wie Eschen, Grauerlen, Linden, Bergahorne, 
Rotbuchen und Bergulmen besonders wohl – eben-
so wie Moose, Farne und Schachtelhalme, die hier in 
erstaunlicher Vielfalt gedeihen. Auffällige Pflanzen 
wie der Waldgeißbart oder der Eisenhutblättrige 
Hahnenfuß blühen am Wegesrand. Im glasklaren 
Wasser leben Bachforellen. Und mit etwas Glück 
lässt sich sogar eine Wasseramsel bei der Nahrungs-
suche beobachten: Der kleine Singvogel stürzt sich 
wagemutig ins stark strömende Wasser, um schwim-
mend und tauchend nach Wasserinsekten zu suchen.

Der wildeste Bereich der Hausbachklamm
	
Besonders schön ist der Abschnitt bei der Kapf-
mühlenbrücke, der etwa nach einer halben Stunde 
erreicht ist. Hier bahnt sich der Hausbach durch 
eine in den Sandstein gefräste Engstelle. Der Hö-
hepunkt der Klamm liegt allerdings noch ein Stück-
chen weiter bergauf. An der „Hohen Wand“ hat sich 
der Bachlauf seit der letzten Eiszeit tief ins Gestein 
gegraben und so eine eindrucksvolle Schlucht ge-
bildet. Sehenswert sind die steilen Hänge mit ihren 
tropfenden Moospolstern und den markanten Fels-
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stufen, aber auch der Hausbach selbst, der in tief 
ausgewaschenen Rinnen talwärts rauscht. Hier, im 
wildromantischen Mittelabschnitt der Klamm, er-
reicht der Bach die Gesteinsschichten der Oberen 

Meeresmolasse. Die verfestigten 
Sande dieser mehrere hundert 
Meter dicken Schicht stammen 
aus einem Flachmeer, das vor Mil-
lionen vor Jahren die Region be-
deckte. Vereinzelt wurden sogar 
Haifischzähne, Austernschalen 
und die Überreste anderer ehe-
maliger Meeresbewohner gefun-
den.

Die Hausbachklamm lässt sich 
auf unterschiedlich langen Wan-
derungen erleben – vom kur-
zen, ortsnahen Spaziergang über 
mehrstündige Rundtouren bis 

hin zur anspruchsvollen Tageswanderung, die bis 
ins Quellgebiet des Hausbachs führt. Führungen im 
Rahmen der Gartenschau Lindau und ein interaktives 
Geo-Rätsel ergänzen das Angebot – ebenso wie der 
Grillplatz bei der Trogener Brücke und die noch wei-
ter bachaufwärts gelegene Seilrutsche und das Spiel-
haus. Schöne Ziele für Familien mit Kindern.
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Eingebettet in grüne Wiesen, liegt Weiler im Allgäu 
mitten im weiten, idyllischen Rothachtal. Der male-
risch gelegene Ort am Hausbach kann auf mehr als 
1.100 Jahre wechselvolle Geschichte zurückblicken: 
Unter dem Kloster St. Gallen herrschte hier ein ei-
genes Rittergeschlecht, unter den Habsburgern war 
der Ort Verwaltungssitz mit eigener Gerichtsbarkeit. 
Rot-weiß-rote Fensterländen am Rathaus erinnern 
bis heute an die österreichische Vergangenheit, die 
erst 1806 mit dem Beitritt zu Bayern endete.

Seit 2018 zählt Weiler im Allgäu 
offiziell zu den 100 Genussorten 
Bayerns – passend für ein Dorf, 
in dem 1821 der erste „Allgäuer“ 
Emmentalerkäse hergestellt wur-
de. Zwei Brauereien, die älteste 
Mineralquelle des Allgäus, die 
Heumilchsennerei, eine Schoko-
ladenmanufaktur und zahlreiche 
örtliche Gastronomen stehen für 
höchste regionale Qualität. Dar-
über hinaus ist Weiler im Allgäu 
ein beliebtes Ziel bei Naturliebhabern und Wan-
derfreunden: Mit Hausbachklamm und Tobelbach, 
Wildrosenmoos und Enschenstein, Rothachaue und 
Erratischem Block finden sie hier eine Vielzahl an se-
henswerten, teils einzigartigen Wanderzielen.

WEILER IM ALLGÄU

Ein Ort für Entdecker 
und Genießer
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Freunde der Gartenschau
 
DIE SCHEIDEGGER  
WASSERFÄLLE
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Die Scheidegger Wasserfälle, das Eingangstor zur 
gewaltigen, bis zu 200 Meter tief eingeschnittenen 
Rohrachschlucht, zählen zu den 100 schönsten Geo-
topen Bayerns. Die Auszeichnung durch die bay-
erische Staatsregierung ist verdient: Das Wasser 
des Rickenbachs stürzt sich hier mit viel Getöse 
über zwei mächtige Gesteinsstufen in die Tiefe. 22 

Meter und 18 Meter sind die bei-
den nahe beieinander liegenden 
Wasserfälle hoch, die durch den 
Wechsel von harten Gesteins-
schichten aus Nagelfluh und wei-
chen Gesteinsschichten aus Sand-
stein und Mergel entstanden sind. 
In Verbindung mit dem gut 170 
Hektar großen Naturschutzge-
biet „Rohrachschlucht“ bilden sie 
einen hoch dynamischen Lebens-
raum, der zu den größten Natur-
schätzen im Landkreis Lindau 
gehört. Besucher können die bei-
den Wasserfälle entweder als ein-

drucksvolles Gesamtbild von einem Aussichtspunkt 
aus bestaunen, oder über mehr als 200 Stufen zu 
den einzelnen Fällen absteigen, um sie ganz aus der 
Nähe zu bewundern.

DIE SCHEIDEGGER WASSERFÄLLE 

Die Kraft des  
Wassers spüren
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Einblicke in die Pflanzenwelt der Rohrachschlucht
	
Rechtzeitig zur Gartenschau in Lindau warten die 
Scheidegger Wasserfälle gleich mit einer ganzen 
Reihe neuer Attraktionen auf die Besucher. Unter 
anderem lässt sich die artenreiche Pflanzenwelt der 
Rohrachschlucht in verschiedenen Beeten und Pflan-
zungen erleben. Zu den angesäten Schluchtpflanzen 
gehören Orchideen, Türkenbundlilien, Farne, Gräser 
und verschiedene Hochstauden. Sehenswert sind 
auch der kleine Kräutergarten und das Alpinum, ein 
Steingarten mit Alpenpflanzen. Direkt hinter dem 
neuen Informationsgebäude aus Weißtanne wurde 
zudem Platz für einen Bauerngarten geschaffen. 
Solche Gärten haben im Allgäu Tradition. Sie waren 
für die Bäuerinnen zu allen Zeiten nicht Liebhaberei, 
sondern Lebensnotwendigkeit. Über Jahrhunderte 
hinweg mussten Bauerngärten einen wichtigen Bei-
trag zur Ernährung der Familie leisten – und gleich-
zeitig die Apotheke und den Blumenladen ersetzen.

Eine Zeitreise in die Erdgeschichte
	
Etwas ganz Besonderes ist der in dieser Form deutsch-
landweit einzigartige Geo-Erlebnispfad. Er erklärt 
nicht nur die Entstehung der Scheidegger Wasserfäl-
le, sondern macht durch die Einbindung digitaler In-
halte mit Smartphone oder Tablet auch erdgeschicht-
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liche Vorgänge unmittelbar erfahrbar, die bereits vor 
vielen Millionen Jahren stattfanden. So kann in den 
virtuellen Rickenbach eingetaucht oder Fossilien zum 
Leben erweckt werden. Eine Forscherhütte zum Ex-
perimentieren und mehrere Erlebnisstationen laden 
zum spielerischen Lernen ein. Bekanntermaßen sagt 
ein Bild mehr als 1000 Worte – durch die Verbindung 
der realen mit der digitalen Welt werden geologische 
und archäologische Inhalte leicht verständlich direkt 
vor Ort vermittelt.

Spannende Abenteuer für die ganze Familie
	
Neu ist auch der Märchenweg, der insbesondere die 
Kleinsten ansprechen soll. Eingebunden in ein Hör-
spiel, können sie hier die Geheimnisse des Bergwal-
des und seiner tierischen und pflanzlichen Bewoh-
ner entdecken. Beliebt bei den Kindern ist auch der 
Wasserspielplatz, der dazu einlädt, Staudämme zu 
bauen, auf einem Wasserkarussell zu fahren oder 

nach Herzenslust im Wasser zu 
planschen. Wer auf Abenteuer 
steht, kann zudem an einem in-
teraktiven Geo-Rätsel teilneh-
men – eine besonders spannende 
Möglichkeit, das Naturschauspiel 
Scheidegger Wasserfälle zu er-
kunden.
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Die unverwechselbare Allgäuer Landschaft, die Hö-
henlage und das wohltuende Heilklima machen 
Scheidegg zu einem idealen Ort für alle, die sich er-
holen oder in einer vielfältigen Naturlandschaft ak-
tiv werden wollen. Die Marktgemeinde, zwischen 600 
bis 1.000 Meter hoch gelegen, zählt zu den sonnen-
reichsten Orten Deutschlands. Malerisch ist der Blick 
auf das Panorama der Berge in Bayern, Vorarlberg 
und der Schweiz mit seinen beeindruckenden Gip-
feln. Und auch der Bodensee, Deutschlands größter 
See, liegt nur wenige Fahrminu-
ten entfernt. Begeisterte Wande-
rer, Radler und Golfspieler finden 
hier ihr Paradies.

Die Scheidegger Wasserfälle, das 
Alpenfreibad mit seinem gran-
diosen Bergpanorama, der Rep-
tilienzoo und der barrierefreie 
Baumwipfelpfad „skywalk allgäu“ sind nur einige der 
touristischen Highlights, die man sich bei einem Be-
such in Scheidegg nicht entgehen lassen sollte. Im 
Winter locken Lifte, kilometerlange Loipen und Win-
terwanderwege. Und natürlich wird auch das Thema 
Gesundheit groß geschrieben: Scheidegg trägt die 
Prädikate Kneippkurort Premium-Class und Heilkli-
matischer Kurort Premium-Class. Als erste Gemeinde 
weltweit bietet es ein Rundum-Paket für an Zöliakie 
erkrankte Gäste.

SCHEIDEGG

Die Sonnenterrasse  
über dem Bodensee
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Freunde der Gartenschau
 
DIE VERSUCHSSTATION FÜR 
OBSTBAU SCHLACHTERS
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Seit mehr als 100 Jahren dreht sich auf einer ma-
lerisch gelegenen Anhöhe bei Schlachters, einem 
Ortsteil von Sigmarszell, alles um das Thema Obst-
bau. Seit dieser Zeit wird hier ausgebildet, gelehrt, 
gezüchtet und geforscht – in der bodenseenahen 
Forschungseinrichtung in Bayern, die sich intensiv 
mit dem Thema Kernobstanbau beschäftigt.

Eine Lehr- und Forschungseinrichtung  
mit Geschichte
	
Die Versuchsstation für Obstbau wurde 1910 als 
königlich-bayerische Obst- und Weinbauschule ge-
gründet und noch in den 1920er-Jahren in Obstbau-
schule Schlachters umbenannt. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg kaufte der Landkreis Lindau den Betrieb 
und die Schule. In Schlachters entstand nicht nur 
eine für die Region einzigartige Lehr- und Versuchs-

wirtschaft für Obstbau, sondern 
auch eine wichtige Aus- und Wei-
terbildungsstätte für alle gärtne-
rischen Fachrichtungen.

Heute ist die ehemalige Obst-
bauschule eine Forschungsein-
richtung des Zentrums für For-
schung und Wissenstransfer 
(ZFW) der Hochschule Weihen-

DIE VERSUCHSSTATION  
FÜR OBSTBAU SCHLACHTERS 

Obstbau-Forschung  
für die Zukunft
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stephan-Triesdorf und organisatorisch dem Institut 
für Gartenbau zugeordnet. Auf rund acht Hektar 
Fläche wird praxisnah im Bereich Obstbau mit dem 
Schwerpunkt Kernobst geforscht. Dabei pflegt die 
Versuchsstation einen engen fachlichen Austausch 
mit verschiedenen nationalen und internationalen 
Versuchseinrichtungen. Neben Fragestellungen aus 
dem Bereich des Produktions-, Qualitäts- und Res-
sourcenmanagements werden auch Strategien zur 
nachhaltigen Obstproduktion bearbeitet.

Der Erhaltungs- und Sichtungsgarten
	
Eines der hier angesiedelten Forschungsprojekte, 
das die Vergangenheit mit der Zukunft verknüpft, 
ist der zentrale Erhaltungs- und Sichtungsgarten 
für die Kernobstsortenvielfalt Schwabens, der im 
Rahmen der Gartenschau Lindau besichtigt werden 
kann. Gefördert durch den Bezirk Schwaben werden 
hier über 300 seltene und vom Aussterben bedroh-
te Apfel- und Birnensorten gesichert und auf ihre 
Anbaueignung hin untersucht. Zu den kultivierten 
Apfel-Raritäten zählen unter anderem Allgäuer Kal-
vill, Rambur Papeleu, Pfaffenhofer Schmelzling, Jo-
ckenbacher oder Nimmermür. Bei den Birnensorten 
finden sich neben der Bayerischen Weinbirne auch 
die Wilde Eierbirne, Prinzessin Marianne, Minister Dr. 
Lucius oder die Ulmer Butterbirne.
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Ziel des Erhaltungs- und Sichtungsgarten ist es, alte 
Sorten, die heute kaum mehr jemand kennt und die 
zum Teil fast ausgestorben sind, zu bewahren und 
sie für die Züchtung und den Obstbau der Zukunft 
wiederzubeleben. Gesucht sind unter anderem Äp-
fel und Birnen, die mit veränderten klimatischen 
Bedingungen, Umweltgiften oder Schädlingen gut 
zurechtkommen.

Ein Ort des Lehrens und Lernens
	
Von der Arbeit der Versuchsstation für Obstbau in 
Schlachters profitieren nicht nur die Studenten 
der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf, sondern 
auch die rund 200 Familienbetriebe der bayerischen 
Obstbauregion am Bodensee. Die Forschungsergeb-
nisse, die hier unter den besonderen klimatischen 

Bedingungen der Bodenseeregion 
gewonnen werden, lassen sich oft 
direkt auf die tägliche Arbeit der 
Obstbaubetriebe übertragen. Im 
Rahmen der Gartenschau Lindau 
können sich Besucher direkt vor 
Ort ein Bild von der Arbeit der 
Versuchsstation machen – auf 
Themenwegen, bei Führungen 
oder im Rahmen eines interakti-
ven Geo-Rätsels.
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Grün, innovativ, praxisnah – das ist die Hochschu-
le Weihenstephan-Triesdorf. In den Jahren seit ihrer 
Gründung 1971 ist ein einmaliges Fächerspektrum 
grüner Ingenieurswissenschaften entstanden. Aus-
gangspunkt für alle Fächer sind Natur, Mensch und 
natürliche Ressourcen – sie effizient und zugleich 
nachhaltig zu behandeln und zu nutzen. Die Stu-
dierenden lernen und leben heute auf dem größ-
ten grünen Campus Deutschlands. Schaugärten, 
Versuchsbetriebe, Labore und ein Biotechnikum 
bieten ausgezeichnete Studienbedingungen. Die 
Hochschule umfasst den Campus Weihenstephan 
und den Campus Triesdorf. Weitere Standorte sind 
in Straubing und in Schlachters (Versuchsstation für 
Obstbau).

Alle Fakultäten forschen interdisziplinär, interna-
tional und praxisbezogen: Kontinuierlich werden 
Kooperationen mit Hochschulen im In- und Ausland 
ausgebaut. Als Partner der Praxis setzt die Hoch-
schule auf angewandte Forschung. In Zusammen-
arbeit mit Wirtschaft und Industrie liefert sie pra-
xisrelevante Ergebnisse – die zurückfließen in die 
Ausbildung der Studierenden. So bleiben die Lehr-
angebote stets aktuell und praxisrelevant.

DIE HOCHSCHULE  
WEIHENSTEPHAN-TRIESDORF 

Mehr als studieren – 
Zukunft gestalten
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Überblick Veranstaltungen
 
WEILER IM ALLGÄU
SCHEIDEGG  
SCHLACHTERS
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Im Zuge der Gartenschau Lindau wird für den Satel-
litenstandort in der Hausbachklamm ein besonde-
res Rahmenprogramm geboten. Unsere geschulten 
sowie zertifizierten Wanderführer nehmen Sie mit 
auf die Reise und zeigen Ihnen den wunderschönen 
Naturraum der Hausbachklamm und der Region. Ne-
ben interessanten Fakten zu Flora, Fauna und Geo-
logie gibt es auch die eine oder andere Anekdote zu 
berichten. Lassen Sie sich begeistern und erleben 
Sie die Westallgäuer Landschaft von ihrer schöns-
ten Seite. 

Wanderung  
Hausbachklamm – Enscheinstein – Rothachtal *
	
Startpunkt bei dieser sowie bei allen anderen Wan-
derungen ist der Kirchplatz in Weiler. Auf dem histo-

WEILER IM ALLGÄU 

Geführte  
Wanderungen
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rischen Platz mit seinem schönen Gebäudeensemb-
le lernen Sie die bewegte Vergangenheit des Ortes 
kennen, welche schon an den rot-weißen Fensterlä-
den erkennbar ist. 

Von hier geht es direkt in die wildromantische Haus-
bachklamm mit ihren Felsformationen und der Mög-
lichkeit, vielerorts direkt ans Wasser zu gelangen. 
Im Anschluss führt die Tour weiter zum mystischen 
Enschenstein, welcher schon den Römern und Ale-
mannen als Fliehburg diente. Die hochstehenden 
Felsen mit dem Plateau lassen dies auch heute noch 
gut nachvollziehen. Zuletzt geht es dann durch das 
beschauliche Rothachtal mit seinen Auenwäldern 
wieder zurück nach Weiler im Allgäu.

Wanderung  
Hausbachklamm – Trogener Moor –  
Enschenstein – Rothachtal *
	
Die Wanderung hat einen ähnlichen Verlauf wie die 
vorher beschriebene, führt aber von der Hausbach-
klamm erst einmal ins Trogener Moor. Dieses Hoch-
moor ist ein Naturschutzgebiet und beherbergt eine 
schützenswerte Flora und Fauna. Interessant ist 
auch der ehemalige industrielle Torfabbau in die-
sem Gebiet, an den heute noch einige Fundamente  
erinnern. 
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Abendwanderung Hausbachklamm – Oberberg *
	
Diese Tour bringt einige Höhenmeter mit sich, ent-
schädigt dafür aber mit einer fantastischen Kombi-
nation aus steilen Felswänden und Panoramablicken 
über die Nagelfluhkette. Sie geht zu Beginn durch 
die Hausbachklamm und führt dann hinauf zum 
Oberberg. Hier gibt es eine Panoramatafel mit der 
Beschreibung der einzelnen Gipfel und bei gutem 
Wetter geht die Sicht bis zum Alpsteinmassiv in der 
Schweiz. Der beginnende Sonnenuntergang taucht 
dabei die Berge in ein malerisches Licht. Vom Ober-
berg geht es im Anschluss über Hasenried mit Blick 
auf das Rothachtal und den Pfänderrücken wieder 
zurück nach Weiler im Allgäu.

WEILER IM ALLGÄU 

Geführte  
Wanderungen
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Wanderung  
Hausbachklamm – Enschenstein – Krähenberg *
	
Diese Wanderung führt durch die Hausbachklamm 
und weiter zum Enschenstein mit seinen schrof-
fen Felswänden. Die Strecke dieser Wanderung 
ist etwas kürzer und führt über den Krähenberg 
und Oberscheiben zurück nach Weiler im Allgäu. 
Vom Krähenberg bietet sich ein schöner Blick über 
das Rothachtal bis zum Pfänderrücken und am  
„Kanonenhäusle“ oberhalb von Weiler im Allgäu gibt 
es eine tolle Sicht über den gesamten Ort.

Wanderung  
Hausbachklamm – Trogener Moor – Krähenberg *
	
Diese Variante beginnt mit dem gleichen Verlauf 
der vorherigen Touren. Nach der Hausbachklamm 
geht es ins Trogener Moor, wo die Wanderführerin 
des Bund Naturschutz ausführliche Einblicke in das 
Leben des Moores gibt und die Wandergruppe in 
begehbare Bereiche mitnimmt. Am Schluss geht es 
vorbei am Enschenstein wieder hinauf auf den Krä-
henberg mit einer tollen Aussicht bis zum Schweizer 
Säntismassiv und über das Rothachtal. Hinab nach 
Weiler im Allgäu bietet sich ein schöner Blick über 
den Ort im Tal.
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Wildkräuterführung *
	
Die zertifizierten Wildkräuterführer/innen des All-
gäuer Kräuterland e. V. nehmen Sie während der 
etwa 2-stündigen Führung in der unteren Haus-
bachklamm mit in das Reich der Wildkräuter. Hier 
erfahren Sie mehr über altes, fast verlorenes Wis-
sen der medizinischen und kulinarischen Nutzung 
von heimischen Wildkräutern. An manche Termine 
schließt sich sogar noch ein separat zu buchender 
Kochkurs mit einem anschließenden 3-Gänge-Wild-
kräuter-Menü an. 

Wildkräuterwanderung *
	
Zusätzlich zu den Wildkräuterführungen werden auch 
längere Wildkräuterwanderungen angeboten. An vier 
Terminen erfahren Sie von zertifizierten Wildkräu-

WEILER IM ALLGÄU 

Pflanzenführungen
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terführern/innen interessante und hilfreiche Fak-
ten über unsere heimische Wildkräuterwelt. An zwei 
Terminen geht es durch das Rothachtal bis zur Sie-
bersquelle, der ältesten Mineralquelle des Allgäus; 
die anderen beiden Wanderungen führen durch die 
Hausbachklamm und über den Krähenberg zurück 
nach Weiler im Allgäu. Inmitten saftiger und artenrei-
cher Wiesen gestattet dieser Weg wunderbare Einbli-
cke in die Westallgäuer Landschaft.

Exkursion Wildpflanzen *
	
Die Pflanzenkundliche Schausammlung in Weiler im 
Allgäu ist ein Kleinod für alle botanisch Begeister-
ten. Über das ganze Jahr hinweg werden Lebend-
pflanzen der heimischen Flora präsentiert und In-
formationen vermittelt.
 
Die Kuratoren der Schausammlung nehmen Sie  
mit und präsentieren Ihnen die pflanzenkundliche 
Artenvielfalt des Rothachtals in einer etwa 3-stündi-
gen Exkursion. Lassen Sie sich von dem Wissen und 
der Vielfalt der Flora überraschen. Je nach Wetterla-
ge geht es entweder entlang des Hausbachs oder in 
das Feuchtgebiet Stockerbühl.
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Bachwanderung *
	
Die Hausbachklamm auf einem Wanderweg erkun-
den – hier nicht. Für alle 10-16-jährigen, welche ein 
bißchen Abenteuer suchen und die Klamm mal auf 
eine andere Weise erkunden möchten, gibt es hier 
die Möglichkeit. Ab in den Neoprenanzug und mit 
unseren zertifizierten Guides direkt im Bachbett 
und entlang der kleinen Wasserfälle und Kaskaden 
vom Grillplatz bei Trogen bis hinunter nach Weiler 
im Allgäu. Eine gewisse körperliche Verfassung und 
Trittsicherheit sollte vorhanden sein, da das Bach-
bett die eine oder andere Herausforderung mit sich 
bringt. 

WEILER IM ALLGÄU 

Erlebniswanderungen
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Dämmerungswanderung *
	
Ausgangspunkt ist hier der Grillplatz bei Trogen. Die 
Grillmöglichkeit wird zu Beginn gleich genutzt, um 
sich kulinarisch etwas zu stärken – für Essen und 
Getränke ist gesorgt. Anschließend geht es, aus-
gestattet mit entsprechenden Leuchtmitteln, die 
Hausbachklamm hinab nach Weiler im Allgäu. Die 
Lichtspiele lassen die Klamm in einem komplett an-
deren Ambiente erscheinen und erschließen neue 
Perspektiven auf die steilen Felswände und den rau-
schenden Hausbach.

Kulinarische und musikalische Wanderung *
	
Da Weiler im Allgäu einer der 100 offiziellen 
Genussorte Bayerns ist, darf das Thema Kulinarik 
natürlich auch nicht fehlen. Daher gibt es natür-
lich auch Wanderungen in der Hausbachklamm mit 
diesem Aspekt. Es geht von Weiler im Allgäu hin-
auf bis zum Grillplatz bei Trogen. Hier erwartet Sie 
eine kulinarische Verkostung regionaler Produkte, 
welche musikalisch begleitet wird. Im Vordergrund 
stehen Produkte der ortsansässigen Sennerei und 
Brauereien, doch gibt es auch hier viele weitere Ge-
schmäcker zu entdecken. 
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Vortrag: Naturerlebnis Westallgäu *
	
Der Vortrag des Biologen, Fotografen und Journalis-
ten Thomas Gretler zeigt die Vielfalt der Westallgäu-
er Landschaft mit dem Fokus auf den Westallgäuer 
Wasserwegen. Diese mittlerweile 31 Wege entlang 
des Wassers oder mit speziellem Bezug zu diesem, 
bilden das Kernangebot des Naturerlebnisses und 
des Wanderangebots der Region und sind für Jung 
und Alt gleichermaßen interessant. Der Hauptteil 
des Vortrags bezieht sich auf die Hausbachklamm 
und stellt ihre Besonderheiten bzgl. Geologie sowie 
Flora und Fauna vor.

WEILER IM ALLGÄU

Vorträge
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Vortrag: Die Geologie der Hausbachklamm *
	
Der emeritierte Diplom-Geologe Prof. Dr. Herbert  
Scholz nimmt uns in seinem Vortag mit in die Ent-
stehungszeit der Hausbachklamm. Sie erfahren 
mehr über die Bedeutung der Gletscher, warum wir 
es mit marinen Fossilien und Meeres-Molasse zu tun 
haben, wie sich Sandstein und Nagelfluh gebildet 
haben, welche Bedeutung das Wasser im weiteren 
Prozess hatte und warum die Klamm sich dem Gast 
in ihrem heutigen Erscheinungsbild so präsentiert.

Vortrag: Der Hausbach und seine Geschichte *
	
Der Hausbach in Weiler im Allgäu hat den Ort über 
Jahrhunderte geprägt. Das Wasser erlaubte eine 
wirtschaftliche Nutzung, welche anhand von Orts-
bezeichnungen noch heute erkennbar ist, bildete 
gleichermaßen aber auch immer eine Gefahr für den 
Ortskern. So gab es mehrere Hochwasser, welche 
das Zentrum von Weiler im Allgäu massiv überflute-
ten. Diesen und anderen Aspekten widmet sich Orts-
heimatpfleger Gerd Zimmer in seinem Vortrag und 
zeigt die Historie des Baches bis heute auf.
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Nachtflohmarkt *
	
Direkt am Hausbach in Weiler im Allgäu liegt das 
historische Rathaus mit dem dahinter angelegten 
Rathauspark. Zum Nachtflohmarkt verwandelt sich 
dieser sowie die Umgebung des Rathauses in einen 
großen Flohmarkt, welcher in die Abendstunden 
hineingeht und damit eine besondere Atmosphäre 
verbreitet. 

Kunsthandwerkermarkt *
	
Der Kunsthandwerkermarkt auf dem historischen 
Kirchplatz und entlang des Hausbachs in Weiler 

im Allgäu bildet jährlich Anfang 
September die Vereinigung von 
kunstvoll und handwerklich her-
gestellten Produkten sowie regi-
onalen Besonderheiten, verbun-
den mit einer kulinarischen und 
musikalischen Komponente. Von 
Schmuck über Gartendekoration 
bis hin zu Töpferware ist für alle 
Interessensgruppen etwas dabei.

WEILER IM ALLGÄU

Sonstige  
Veranstaltungen  
am Hausbach 
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Die Westallgäuer Wanderwochen zeigen die Vielfalt 
der Wanderregion Westallgäu mit den Orten Schei-
degg, Weiler im Allgäu, Lindenberg und Oberreute. 
Vom 20.09. bis zum 03.10.2021 schließt sich damit ein 
weiteres naturverbundenes Angebot für Outdoorbe-
geisterte an die Gartenschau Lindau 2021 an. 

Bereits seit 2015 gibt es die Westallgäuer Wander
wochen, welche ein abwechslungsreiches Programm 
an Wanderungen mit verschiedenen Schwierigkeits-
graden anbieten. Dieses geht somit weit über das 
Westallgäu hinaus und beinhaltet auch Wanderun-
gen im Oberallgäu sowie im benachbarten Vorarl-
berg. 

Neben Wanderungen auf den Westallgäuer Wasser
wegen, alles Wanderwege entlang des Wassers oder 
mit direktem Bezug zu diesem, Touren auf der Wan-
dertrilogie Allgäu im Erlebnisraum der Wasserrei-
che oder alpinen Wanderungen mit ausgebildeten  
Guides, gibt es auch kulinarische Wanderungen, 
welche die Vielfalt der regionalen Produkte vor Ort 
präsentieren. 

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.westallgaeu.de sowie unter  
www.scheidegg.de

WESTALLGÄU

Westallgäuer  
Wanderwochen  
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Familienwanderung *
	
Rein in die großen und kleinen Wanderschuhe – auf 
der Familienwanderung durch die Scheidegger Was-
serfälle gibt es einiges zu entdecken! Die abwechs-
lungsreiche Landschaft ist ein echtes Paradies für 
Kinder. 

SCHEIDEGG 

Wanderungen  
und Führungen an  
den Wasserfällen 
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Auf der geführten Familienwanderung sind Sie und 
Ihre Familie zwischen den Wasserfällen im Tobel un-
terwegs. Unter fachkundiger Leitung der Gebiets-
betreuerin Isolde Miller kann die wildromantische 
Landschaft der Scheidegger Wasserfälle hautnah 
erlebt werden. 

Der Bund Naturschutz hat sich zur Aufgabe gesetzt, 
die natürlichen Lebensgrundlagen der Natur vor ei-
ner fortschreitenden Zerstörung zu bewahren sowie 
das Aussterben bedrohter Tier- und Pflanzenarten 
zu verhindern. Mithilfe dieses Gedankens erhalten 
Sie spannende Informationen zum Lebensraum der 
Rohrachschlucht und bekommen zusätzlich nützli-
che Tipps, wie Sie sich selbst aktiv am Umwelt- und 
Naturschutz beteiligen und durch kleine Taten Gro-
ßes bewirken können. Spannende Einblicke in ein-
drucksvolle Naturschätze der Scheidegger Wasser-
fälle runden diese Wanderung an.

Sie haben in zwei Führungen die Möglichkeit, die 
Besonderheit des Naturschutzgebietes kennen zu 
lernen. Das kühle und schattige Gebiet rund um die 
Wasserfälle bietet gerade an heißen Tagen eine will-
kommene Erfrischung. Die Familienexkursion durch 
die vielfältige Natur der Scheidegger Wasserfälle ist 
für Groß und Klein ein echtes Erlebnis. 
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Schluchtenführung *
	
Mit dem erfahrenen Wanderführer Christian Reichart 
geht es auf diverse Schluchtenführungen. Auf ver-
gangenen Schmugglerpfaden führt die Erlebniswan-
derung durch die wildromantische Rohrachschlucht, 

gewährt spannende Einblicke in 
die für das Westallgäu seltenen, 
steilen Felswände und tiefen 
Schluchten. Zusätzlich erfahren 
Sie auf der circa dreistündigen 
Wanderung Interessantes über 
die Flora und Fauna im Gebiet der 
Scheidegger Wasserfälle. Lernen 
Sie die kleinen, sonst unbeachte-
ten Dinge und Wunder am Weges-
rand kennen. 

Herr Reichart erläutert Ihnen mithilfe von humor-
vollen Geschichten die Hintergründe zur Geschichte 
der Scheidegger Wasserfälle. Hier erfahren Sie unter 
anderem Fakten zum bekannten Brauch des Schei-
degger Eisbärs. Informationen über das in vergan-
genen Tagen weitverbreitete Schmuggeln runden 
die historische Schluchtenführung ab. Der erfahrene 
Wanderführer bringt Ihnen auf verwunschenen Pfa-
den die einzigartige Natur ein Stück näher. Festes 
Schuhwerk sowie Trittsicherheit werden empfohlen. 

SCHEIDEGG 

Wanderungen  
und Führungen an  
den Wasserfällen 



53
*	Weitere Details zu den Veranstaltungen sowie Informationen zur 

Anmeldung finden Sie online unter www.lindau2021.de/events

Führungen der Naturfreunde Scheidegg e.V. *
	
Auch die Naturfreunde Scheidegg e. V. halten bei 
zahlreichen Führungen einige wissenswerte Infor-
mationen für Sie bereit. Der Verein stellt ein breites 
Sortiment an Nistkästen und Futterhäuser selbst 
her – einige davon können Sie während der Führung 
begutachten. Unter professioneller Leitung lernen 
Sie die Merkmale und Besonderheiten der heimi-
schen Tier- und Vogelarten kennen. 

Das familiengeführte Unternehmen Donath aus dem 
oberschwäbischen Weingarten stellt große Mengen 
an Vogelfutter zur Verfügung. Der Verein beruft sich 
auf die spannenden Bücher von Prof. Dr. Peter Ber-
thold, Ornithologe und emeritierter Direktor des 
Max-Planck-Instituts für Verhaltensbiologie. 
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Grundsätzlich betreut der Verein ein Fledermaus-
revier, 11 Futter- und 16 Brutreviere mit über 250 
Meisenkästen. In den Scheidegger Wasserfällen ha-
ben die heimischen Vögel in einem Revier mit 16 
Meisenkästen die Möglichkeit, an Futter zu kommen. 
Zusätzlich erhalten Sie spannende Informationen 
über die selbst hergestellten Futterfüllungen der 
Naturfreunde aus Scheidegg. 

Fotoworkshop *
	
Erlernen Sie unter fachkundiger Anleitung der Be-
rufsfotografin Frau Annelie Mackinnon, wie die Be-
sonderheiten der Scheidegger Wasserfälle perfekt 
in Szene gesetzt und anschließend fotografiert wer-

den können. Bei dem spannenden 
Fotoworkshop wird das tosende 
Wasser im Fluss, im Fall oder im 
Spiegel (Langzeitfotografie) ab-
gelichtet. Bitte bringen Sie Ihre 
Kamera, ein Stativ und gegebe-
nenfalls auch ein Fischauge oder 
einen Reflektor mit. Sollten Sie 
ein Tablet (iPad, Android) oder 
Ähnliches besitzen, kann dies zur 
anschließenden Bearbeitung der 
Bilder eingesetzt werden. 
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Waldbaden –  
raus aus dem Alltag, rein in die Natur *
	
Hören – sehen – fühlen – riechen – schmecken Sie die 
vielfältige Natur an den Scheidegger Wasserfällen.

Tauchen Sie mit der Heilpraktikerin Petra Schantini 
und all Ihren Sinnen in die wohltuende Atmosphäre 
und besondere Energie der Scheidegger Wasserfälle 
ein. Das achtsame Eintauchen in die Natur wird im 
japanischen Kulturkreis Shinrin Yoku – auch Wald-
baden genannt. Lernen Sie, die Kraft der Natur zu 
nutzen und nehmen Sie den angenehmen Waldduft, 
die geheimnisvollen Farben und die natürlichen Ge-
räusche bewusst wahr. Genießen Sie die besondere  

SCHEIDEGG 
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Stille des Waldes und lassen Sie für rund 1,5 Stunden 
den Alltag hinter sich. Der erholende Besuch in den 
Scheidegger Wasserfällen hat positive Auswirkun-
gen auf Ihre körperliche und mentale Gesundheit. 
Für die Entspannungsreise benötigen Sie lediglich 
gutes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung – Bade
sachen werden Sie nicht benötigen. 

Meditative Erkundungen *
	
Bei den Meditativen Erkundungen nehmen Sie, ähn-
lich wie beim Waldbaden, die Natur mit Ihren Sinnen 
wahr. Mithilfe von Petra Liebsch lernen Sie, wie mit 
sanften Atem-, Achtsamkeits- und Wahrnehmungs-
übungen das Bewusstsein für die Naturelemente 
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geöffnet werden kann. Sie erfahren dabei auf ent-
spannte Weise einen Wissenstransfer über eines der 
schönsten Geotope Bayerns – die Scheidegger Was-
serfälle. Sie werden die Rohrachschlucht als beson-
deren Lebensraum kennen lernen und entdecken. 

Hatha-Yoga mit dem Kneipp-Element Wasser *
	
Erleben Sie die besondere Verbindung von Hatha- 
Yoga und der Kneipp’schen Gesundheitsidee. Die 
Grundsätze der Gesundheitslehre nach Sebasti-
an Kneipp finden sich nämlich 
in der jahrtausendealten, indi-
schen Gesundheitslehre des Yoga 
wieder. Petra Liebsch öffnet Ihr  
Bewusstsein mit ganzheitlichen 
Yoga-Übungen und greift bei dem 
Termin das besondere Element 
der Kneipp-Philosophie Wasser 
auf. Eine kleine Auszeit für Körper, 
Geist und Seele, um mit neuer Energie das eigene 
Kraftpotential zu wecken und auf allen Ebenen eine 
nachhaltig entspannende, positive und kraftvolle 
Wirkung zu erfahren. Durch verschiedene Körperhal-
tungen, Atemschulungen und Entspannungsübungen 
können Sie der alltäglichen Hektik entfliehen und die 
ruhige Atmosphäre in den Wasserfällen genießen. 
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Qigong-Kurs – in der beruhigenden und inspirie-
renden Umgebung der Scheidegger Wasserfälle *
	
Qigong ist eine ganzheitliche Übungsform aus Chi-
na. Mithilfe des erfahrenen Kursleiters Herrn Peter 
Fuchs bekommen Sie die Möglichkeit, Ihre innere 
Balance, Ruhe und Harmonie zu Stärken. Führen Sie 
während des Kurses sanfte und weiche Bewegungen 

kombiniert mit Atemübungen 
aus, die Ihren Körper und Geist 
harmonisieren. Die Übungen brin-
gen Körper und Geist in Einklang 
und haben sich in der Praxis als 
wertvolle Methode bewährt, um 
Erkrankungen vorzubeugen oder 
deren Heilung zu unterstützen. 
Für den Kurs benötigen Sie kei-

nerlei Vorkenntnisse. Tragen Sie lockere Kleidung 
und bringen Sie etwas zu trinken mit. 
 
Auf den Spuren von Pfarrer Kneipp –  
erleben Sie die heilende Wirkung der Natur *
	
Die Kneipp- und Kräuterführungen werden unter 
professioneller Anleitung von Fr. Dr. Gudrun Roos 
durchgeführt. 200 Jahre Kneipp – ein Grund mehr, 
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die Anwendungen nach Pfarrer Sebastian Kneipp 
besser kennen zu lernen. Anlässlich des Jubiläums 
werden während der Führung die berühmten Leh-
ren von Kneipp ausführlich thematisiert. Sie bekom-
men spannende Einblicke in die fünf Säulen: Wasser, 
Kräuter, Bewegung, Ernährung und Lebensordnung. 
Sein Ziel war, durch eine Verbindung der Säulen ei-
nen harmonischen Einklang von Körper, Geist und 
Seele zu schaffen. 

Die vielen heimischen Kräuter am Wegesrand der 
Scheidegger Wasserfälle gelten nach Sebastian 
Kneipp als Apotheke der Natur. Sie werden inter-
essante Informationen über deren Anwendungs- 
und Wirkungsbereiche erfahren. Das Gebiet der 
Rohrachschlucht hält unzählige Kräuter bereit. Die 
wohl bekannteste Säule ist jedoch das Wasser – wie 
dieses Element wesentlich zur Gesundheit und zum 
Wohlbefinden beitragen kann, dürfen Sie während 
der Führung hautnah erleben. 

Es stehen mehrere Wasseranwendungen, z. B. ein 
Kneipp-Armbecken zur Verfügung. Überzeugen Sie 
sich also selbst von der heilenden Kraft des Wassers 
und der Kräuter in den Scheidegger Wasserfällen!
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Frühschoppen in den Scheidegger Wasserfällen *
	
Die heimischen Musikvereine aus Scheidegg und 
Scheffau begrüßen Sie herzlich zu zahlreichen Früh-
schoppen in den Wasserfällen. Genießen Sie im 
spektakulären Gebiet der Rohrachschlucht die tradi-
tionellen Klänge der Musikanten und lassen Sie sich 
von abwechslungsreichen Stücken beeindrucken. 
Auch weitere Musikgruppen, wie z. B. die „Notfall- 
Musikanten“ oder die „Spätlese“ aus Scheidegg freu-
en sich über Ihren Besuch. Hier wird der Frühschop-

pen von einer kleineren Beset-
zung mit maximal 15 Musikanten 
gespielt. Freuen Sie sich auf eine 
umfangreiche Bewirtung bei den 
Auftritten der Musikgruppen am 
Veranstaltungsplatz der Schei-
degger Wasserfälle. Zum Verwei-
len und Genießen laden typische 
Stücke ein.

Darüber hinaus wird Ihr Besuch an den Wasserfällen 
an mehreren Tagen von den Klängen und Stimmen 
des Singvereins aus Scheidegg, des Kirchen- und 
Dorfchors auf Scheffau und der Alphornbläser aus 
Scheffau begleitet. Die örtlichen Vereine umrahmen 
Ihren Aufenthalt in der Rohrachschlucht und freuen 
sich über Ihren Besuch.

SCHEIDEGG 
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Altes Streuobst neu entdecken *
	
Vom Willkommensplatz aus können Sie auf eigene 
Faust eine Reise durch die Sortenvielfalt und Obst-
baugeschichte in unserer Region starten. Auf zahl-
reichen schön illustrierten Schautafeln erfahren Sie 
zunächst Spannendes und Kurioses rund um den 
Obstanbau im Allgäu. Wie kamen der Obstbau und 
die verschiedenen Sorten hier her, wozu wurden sie 
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verwendet und was genau ist eine Sorte? Rund um 
das neue Schulungsgebäude werden diese und vie-
le weitere Fragen leicht verständlich und kurzweilig 
beantwortet und entführen Sie in die faszinierende 
Welt der Pomologie und Sortenkunde. 

Forschung und Sortenerhalt in der Praxis *
	
Vom Schulungsgebäude aus geht die Reise weiter 
in den zentralen Erhaltungs- und Sichtungsgarten 
für die Kernobstsortenvielfalt Schwabens auf dem 
Gelände der Versuchsstation für Obstbau. Die For-
schung im Bereich Kernobst und die praktische Er-
haltungsarbeit stehen auf diesem Teil des Lehrpfa-
des im Vordergrund. Auch wenn der Sortengarten 
noch in den Kinderschuhen steckt ist es möglich, 
in diesem Teil des Pfades interessante Einblicke in 
die Geschichte der Versuchsstation, die praktische 
Erhaltungsarbeit, den modernen Erwerbsanbau und 
aktuelle Forschungsprojekte zu erhalten. 

Nach Absprache werden an den Wochenenden Füh-
rungen für Gruppen durch fachkundiges Personal 
auf dem Lehrpfad durchgeführt. Anfragen diesbe-
züglich bitte per mail an:
veranstaltungen.schlachters@hswt.de
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Im Rahmen der Gartenschau sind an der Versuchs-
station für Obstbau in Schlachters an den Wochen-
enden verschiedene Angebote geplant.

Beiträge der Gartenbauvereine 
aus dem Landkreis Lindau
	
Die Gartenbauvereine des Landkreises Lindau er-
warten Sie an mehreren Wochenenden mit span-
nenden Aktionen rund um Garten, Natur und Um-
welt. Längst ist der naturnahe Garten in aller Munde. 
Erfahren Sie aus erster Hand, welche Möglichkeiten 
private Gartenbesitzer haben, ihr kleines Paradies 
für Insekten, Bienen und Co. attraktiv zu machen. 
Wertvolle Informationen wie z. B. Pflanz- und Pflege-
tipps, anschauliches Informationsmaterial und nicht 
zuletzt die Möglichkeit zum persönlichen Gespräch 
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mit leidenschaftlichen Gartenfreunden erwarten 
Sie. Für unsere jüngeren Besucher sind spannende 
Mitmachaktionen und erlebnisreiche Entdeckungs-
touren geplant. Auf dem Freigelände rund um das 
Empfangsgebäude und den Willkommensplatz fin-
den Sie beispielhafte Anpflanzungen geeigneter 
Beeren- und Wildobststräucher für den Haus- und 
Kleingarten. Die Mitglieder der Gartenbauvereine 
werden an den Wochenenden jeweils von 10:00 – 
17:00 Uhr vor Ort für Sie da sein.

Vorträge
	
Mit Unterstützung durch Referenten der Hochschu-
le Weihenstephan-Triesdorf bieten wir Ihnen einen 
bunten Strauß an Vorträgen. Nicht nur obstbau-
liche Themen wie z. B. Bedeutung und Pflege von 
Streuobstwiesen, Sortenkunde oder Obstverarbei-
tung werden behandelt, sondern auch Biodiversität, 
Gemüsebau im Hausgarten oder Pflanzenschutz im 
Ziergarten.

Die Anmeldung für die Vorträge erfolgt online!
Eine Veranstaltungsübersicht und de-
taillierte Infos zu den einzelnen Vorträ-
gen oder sonstigen Angeboten finden 
Sie unter: www.hswt.de/forschung/
forschungseinrichtungen/schl.html



66

Diese Broschüre wurde auf  
FSC®-zertifiziertem Papier gedruckt.



67

Herausgeber: 	 Regionalentwicklung  
Westallgäu-Bayerischer Bodensee e. V. 
Bregenzer Straße 33 
88131 Lindau (Bodensee) 
Tel. +49 8382 270-550 
info@wbf-mbh.de 
www.wbf-mbh.de 

Texte: 	 in Zusammenarbeit mit Thomas Gretler, 
Natur in Lindau gGmbH, Landratsamt Lindau 
(Bodensee), AktivZentrum Jürgen Koch, 
Tourist-Information Weiler-Simmerberg- 
Ellhofen, Scheidegg-Tourismus,  
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf  
Versuchsstation für Obstbau Schlachters

Gestaltung: 	 lehne*design, Kressbronn

Titel/Seite 13: 	 Gestaltung unter Verwendung eines Bildes 
von Monet: © Musee de l’Orangerie, Paris, 
France/Bridgeman Image 

Fotonachweis 	 Landrat Elmar Stegmann: 3; Thomas Gretler:
nach Seiten:	 4, 18-23, 26-29, 38, 40/41, 43/44, 46/47, 50, 

52, 53u, 54, 59, 66; Landratsamt Lindau 
(Bodensee)/Frederic Sams: 6/7, 57o; Land-
ratsamt Lindau (Bodensee): 8/9; Wolfgang 
Schneider: 10; Stadt Lindau/Altiparmak: 11; 
Heimplätzer Werbefotografie: 16; Scheidegg- 
Tourismus 58; Scheidegg-Tourismus/David 
Knipping: 24, 51, 53o, 56, 57u; Scheidegg- 
Tourismus/Wolfgang B. Kleiner: 36, 55, 60/61; 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf: 30, 
33/34; Martin Lein: 32, 63, 65; Allgäu GmbH/
Klaus-Peter Kappest: 39; Sebastian Koch:  
42, 45, 48; Bernd Brunner: 62, 64

Druck: 	 Druckhaus Müller OHG, Langenargen

Impressum



68

Tourist-Information  
Weiler-Simmerberg-Ellhofen
Hauptstraße 14
88171 Weiler im Allgäu
Tel. +49 8387 391-50
info@weiler-tourismus.de
www.weiler-tourismus.de
	
Scheidegg-Tourismus
Rathausplatz 8
88175 Scheidegg im Allgäu
Tel. +49 8381 89422-33
info@scheidegg.de
www.scheidegg.de
	
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf
Versuchsstation für Obstbau Schlachters
Burgknobelweg 1
88138 Sigmarszell
Tel: +49 8389 9237-45 
veranstaltungen.schlachters@hswt.de
www.hswt.de
	
Natur in Lindau gGmbH
Brettermarkt 2
88131 Lindau (Bodensee)
Tel. +49 08382 27924-00
info@lindau2021.de
www. lindau2021.de

Die aktuell geltenden Schutz- und Hygiene
konzepte finden Sie auf den Internetseiten
der Satellitenstandorte.

Hier bekommen Sie alle  
Informationen rund um  
die Gartenschau Lindau 2021

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium  
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten  
und den Europäischen Landwirtschaftsfonds  
für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER)
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